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Immer wieder auf’s Neue hält das Staats-
bad Norderney zum Wohle des Gastes 
und zum Wohle der Insel den Finger an 
den Puls der Zeit. Trends erkennen, den 
Zeitgeist einfangen und in die eigene Ar-
beit einfließen lassen ist eine Aufgabe, der 
sich insbesondere das Inselmarketing im-
mer wieder gerne stellt. 
Mit dem im November 2014 veröffentlich-
ten Magazin ist ein Produkt der Öffent-
lichkeit vorgestellt worden, das sowohl 
bei unseren Gästen wie auch schon jetzt 
unter Tourismusexperten eine enorme 
Aufmerksamkeit erregt hat. Mit dem Ma-
gazin ist nämlich der Versuch unternom-
men worden, einer der ganz „heiligen 
Kühe“ des Tourismusmarketings, nämlich 
dem Gastgeberverzeichnis, ein zeitgemä-
ßes Gewand zu geben und vor allem, den 
Lesern die pure Lust am Insel-Urlaub zu 
vermitteln. Die ersten Vorüberlegungen 
reichen bis in das Jahr 2009 zurück. In den 
letzten zwei Jahren wurde ganz viel Herz-
blut und Sachverstand in das Konzept, die 
Ausschreibung, die Agenturauswahl und 

die Erstellung und Zusammenführung 
aller Bestandteile gelegt. Wie uns viele 
Rückmeldungen schon jetzt bescheinigen, 
ist dieser Versuch mehr als geglückt.
Gemeinsam mit der Agentur greenbox 
design aus Bremen sowie CMS aus Würz-
burg ist ein Magazin entstanden, das auf 
über 100 Magazinseiten die Vielfältigkeit 
der Insel darstellt: Berühmtheiten mit 
Bezug zur Insel werden portraitiert und 
kommen zu Wort, die insulare  Gastrono-
mie wie auch die Geschäftswelt gewähren 
Einblicke und natürlich berichten wir von 
den Stränden und unserer Kernkompe-
tenz Thalasso. Kurzum: Von der Surfle-
gende Bernd Flessner bis zum Grafen von 
Unheilig, vom Weißen Hirschen bis zur 
Expedition zum alten Clown – dieses Ma-
gazin bietet nicht nur Bekanntes, sondern 
auch viel Neues und Überraschendes. 
Wer sich das Titelbild etwas genauer an-
schaut, findet viele Gesichter von der 
Insel. Von der Busfahrerin über den Vor-
sitzenden der Norderneyer Einzelhändler 
bis hin zur Internatsschülerin sind es aus-

schließlich Insulaner, die von der Stern- 
und Brigitte-Fotografin Nele Martensen 
professionell in Szene gesetzt wurden.
Aber dies ist noch lange nicht alles: In 
einer eigenen Broschüre stellen sich die  
Hotels, Aparthotels, Hotels garni, Pensi-
onen, Privatzimmer, Camping, Ferienhäu-
ser und Ferienwohnungen vor – eben die 
komplette Bandbreite der Insel-Gastgeber. 
Die vorformatierten Anzeigen machen es 
jedem Leser einfach, sich zu informieren 
und mit dem QR-Code kommt man im 
Nu auf die Internetseite des Hauses, um 
sein Zimmer oder seine Ferienwohnung 
für den nächsten Norderney-Aufenthalt 
zu sichern.
Zudem liegt jeder Gastgeberbroschüre 
ein Reisebegleiter bei. Dieses Informati-
onsheft im handlichen Pocketformat hält 
von den Busfahrplänen bis zur Ärztetafel, 
von den Öffnungszeiten des Fischerhaus-
Museums bis zu den Leistungen der Nor-
derneyCard alle Urlaubs-Infos „vor Ort“ 
für Sie bereit.
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dem 
Magazin. Das Norderney-Magazin ist seit 
dem 20. November bundesweit in allen 
Bahnhofsbuchhandlungen, Kiosken, Air-

Lebensart und Zeitgeist

port-Shops u. ä. für nur 6,50 € erhältlich.
Auf Norderney gibt es das Magazin in 
vielen Einzelhandelsgeschäften, im meine 
Insel-Laden und der Tourist-Information. 
Außerdem kann man es im Internet unter 
shop.norderney.de bestellen.

Summertime@NORDERNEY 2015 mit Revolverheld und Rea Garvey
Auch 2015 findet das Open-Air-Festival 
Summertime@NORDERNEY wieder am 
Nordbad statt. Das wohl spektakulärste 
Event an der Deutschen Nordsee gastiert 
dieses Mal vom 29. Juli bis 2. August und 
birgt erneut viele kleine und große Über-
raschungen. Wie viel Spaß dieses Event 
auch den Künstlern bereitet, scheint sich 
mittlerweile herumzusprechen: So früh 
wie noch nie können die Organisatoren – 
König Event Marketing und die Staatsbad 
Norderney GmbH – die Hauptacts prä-
sentieren.
Am Freitag, den 31. Juli erklimmt Revol-
verheld die Summertime-Bühne. Die Band 
aus Bremen wird im Rahmen ihrer „Im-
mer in Bewegung“-Tournee auf unsere In-
sel kommen und mit Hits wie „Lass uns ge-
hen“, „Spinner“, „Freunde bleiben“ und 
„Helden“ begeistern. Die sympathische 
Crew um Sänger Johannes Strate stellt 
ihre exzellenten Live-Qualitäten schon seit 
Jahren unter Beweis und ist hierfür mehr-
fach ausgezeichnet worden (LEA-Award 
2007, Comet 2011).

Am Sonntag, den 02. August beschließt 
Rea Garvey die Summertime 2015. Der 
ehemalige Frontmann der Gruppe Re-
amonn wird vielen aus der Fernsehsen-
dung „The Voice of Germany“ bekannt 
sein, wo er als Juror auftritt. Aber na-
türlich ist die eigene Musik seine ganze 
Leidenschaft. Freuen Sie sich auf sein 
reichhaltiges Repertoire wie „Can’t Stand 
The Silence“ und „Oh My Love“. Sicher-
lich wird der irische Rocksänger auch auf 
Songs seiner vielen Kooperationen, u. a. 
mit Nelly Furtado, Jam & Spoon, Paul van 
Dyk, wie auch seiner ehemaligen Band zu-
rückgreifen – „Supergirl“, „Through The 
Eyes Of A Child“ oder „Moments Like 
This“ sind hier nur beispielhaft genannt.
Freuen Sie sich auf zauberhafte Musik 
am Nordbad, während die Sonne in der 
Nordsee versinkt. Tickets (Revolverheld: 
36,50 bis 46,50 Euro, Rea Garvey: 45,- 
bis 55,-Euro) sind ab sofort in der Tourist-
Information sowie auf www.norderney.de 
erhältlich.



Seite 2

M
EI

N
E 

IN
SE

L 
A

K
TU

EL
L

Die Nordseeheilbäder Langeoog und 
Norderney wurden 2014 als erste zerti-
fizierte Thalasso-Standorte Deutschlands 
vom Europäischen Prüfinstitut Wellness 
und Spa e.V. ausgezeichnet. Nach dreijäh-
riger Laufzeit trägt das niedersächsische 
Förderprojekt zum Ausbau des Gesund-
heitstourismus nun die ersten Früchte und 
setzt an der Nordsee neue Maßstäbe im 

Bereich Thalasso. 
Im Rahmen des Touristischen Zukunfts-
konzeptes 2015 erarbeiteten Die Nord-
see GmbH und der Tourismusverband 
Nordsee e.V. gemeinsam mit Fachleuten 
ein Qualitätssystem für den Ausbau des 
Gesundheitstourismus mit dem The-
menschwerpunkt Thalasso. Unterstützt 
und gefördert wurde diese Arbeit vom 
Niedersächsischen Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr. Die daraus 
entstandenen Thalasso-Qualitätskriterien 
reichten die Projektpartner beim unab-
hängigen Europäischen Prüfinstitut Well-
ness & Spa e.V. ein. Sie ergänzen die 
bereits bestehenden deutschland- und eu-
ropaweit geltenden Standards im Bereich 
Thalasso. Ziel der Qualitätsoffensive ist 
eine zertifizierte „Thalasso-Region Nie-
dersächsische Nordsee“. Bewertet wer-
den unter anderem die Qualitätsstandards 
bei der Thalasso-Therapie, den Thalasso-
Wellness-Anwendungen, die Infrastruktur 
sowie mindestens vier Partnerbetriebe 

aus dem Beherbergungsbereich. 
Die Staatsbad Norderney GmbH und die 
Kurverwaltung Langeoog stellten sich den 
Herausforderungen dieser besonderen 
Qualitätsprüfung. Nun dürfen sich beide 
Inseln sogar Thalasso-Nordseeheilbad 
nennen und sich mit dem Qualitätssiegel 
des Europäischen Prüfinstituts Wellness 
und Spa e.V. schmücken. Dennoch zeigen 

beide Inseln ganz unterschiedliche Heran-
gehensweisen. Während die Norderneyer 
beim Thema Thalasso auf gelebte Traditi-
on setzen, hat man sich auf Langeoog für 
eine sehr sportliche Ausrichtung entschie-
den.

Norderney: ganz klassisch
Das europäische Prüfinstitut würdigte 
schon 2013 das Wellness-Ambiente und 
-Angebot sowie die Qualität im Bereich 
der Thalasso-Therapie in Europas größ-
tem Thalassozentrum. Als erste Well-
nesseinrichtung in ganz Europa erhielt 
das bade:haus norderney das „Thalasso 
& SPA Europa Qualitätssiegel - Premium 
Spa Selection“. Für die Zertifizierung zum 
Thalasso-Standort fanden sich schnell en-
gagierte Partnerbetriebe: Strandhotel Ge-
orgshöhe, Michels Nordseehaus und das 
Kurhotel Germania. „Wir haben auf Nor-
derney das klar formulierte Ziel, 2020 
die bekannteste Thalasso-Insel Europas zu 
sein. Auf dem spannenden Weg dorthin, 

Norderney und Langeoog sind die ersten zertifizierten 
Thalasso-Standorte Deutschlands Ein ostfriesisches Nationalgericht

Die Bohnen werden von den Fäden befreit 
und auf ein sogenanntes Bohntjeband, 
einen dünnen Faden, gereiht und zum 
Trocknen aufgehängt. Dadurch sollen sie 
ihren so typischen Geschmack erhalten. 
Wenn die Girlanden nach mehreren Wo-
chen trocken sind, kommen sie zur Aufbe-
wahrung in einen Leinenbeutel.
Zutaten:
500 g reife, weichschalige Bohnen 
750 g frischen luftgetrockneten, durch-
wachsenen Speck
2 Mettwürstchen
500 g Tuffels (Kartoffeln)
Salz, Pfeffer und Essig
Zubereitung:
Am Tag vorher werden die Bohnen erst 
in ca. 2 cm lange Stücke geschnitten und 
dann über Nacht in reichlich Wasser ein-
geweicht. Am nächsten Morgen werden 
sie gründlich gewaschen und dann in fri-
schem Wasser etwa 20 Minuten gekocht. 
Das Wasser danach abgießen. Nun den 
Speck und die Bohnen mit Wasser etwa 2 
Stunden langsam kochen – immer wieder 
etwas Wasser nachgießen, damit nichts 
anbrennt. In den letzten 30 Minuten müs-
sen die Kartoffeln und die Mettwürstchen 
mitkochen. Wenn alles gar ist, die Wurst 
rausnehmen und die restlichen Zutaten 
durchstampfen. Zum Schluss mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Zur Mahlzeit Essig 
reichen, der nach Belieben darüber gege-
ben werden kann.

Updrögt Bohnen

folgen uns inzwischen immer mehr An-
bieter. Thalasso hat an der Nordsee ein 
Zuhause und bietet jedem Gast für seine 
Gesundheit ein breites und authentisches 
Angebot. Mit unseren Partnern auf Nor-
derney bin ich zuversichtlich, unser erklär-
tes Ziel zu erreichen“, sagt Wilhelm Loth, 
Kurdirektor auf Norderney. 

Was ist Thalasso?
Die niedersächsische Nordsee ist eine klas-
sische Gesundheitsdestination. Hier ver-
binden sich die einzigartig schöne Natur-
landschaft des UNESCO-Weltnaturerbes 
Wattenmeer mit dem reizvollen Nordsee-
Heilklima und diversen Schonfaktoren wie 
der besonders reinen und allergenarmen 
Luft. Die Kernkompetenz vieler Gesund-
heitseinrichtungen an Niedersachsens 
Nordsee liegt im Bereich Thalasso. Der 
Begriff lässt sich vom altgriechischen Wort 
thálassa ableiten und bedeutet übersetzt 
schlicht „Meer“. Demnach umschreibt 
Thalasso die gesundheitsfördernden Ele-
mente des Meeresmilieus. Dazu gehören 
Anwendungen mit frischem Meerwasser, 
Meersalz, Schlick, Algen und Sand. Auch 
der Aufenthalt im Freien, in Form von Spa-
ziergängen in der Brandungszone  oder 
sportlicher Betätigung im gesunden Mee-
resklima, gilt als Voraussetzung für eine 
originale Thalassotherapie.

v.l.n.r.: Karl-Hans Sigges (Strandhotel Georgshöhe), Horst Poralla (Europäisches Prüfin-
stitut Wellness & SPA e.V.), Wilhelm Loth (Kurdirektor, Staatsbad Norderney GmbH), 
Helga Herbers (Michels Hotels), Eike Rass (bade:haus norderney), Margret Grünfeld 
(Staatsbad Norderney GmbH)

Der meine Insel Laden hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, unseren Gästen die schöns-
ten Mitbringsel der Insel für die Daheim-
gebliebenen anzubieten. Groß und Klein, 
Alt und Jung, traditionell oder innovativ 
- für Jeden ist das Richtige dabei. Auf ei-
ner fast 66 Quadratmeter großen Fläche 
präsentieren wir die gesamte meine Insel-
Produktpalette sowie Frühjahr-, Sommer-, 
Herbst- und Winter-
Wohnaccessoires und 
Deko-Artikel. Laufend 
erweitern wir unser Sor-
timent, entwickeln mit 
unseren Partnern neue 
meine Insel-Produkte, 
um so den Erwartungen 
und Wünschen unserer 
Gäste gerecht werden 
zu können. Heute kön-
nen wir Ihnen etwa 100 
meine Insel-Produkte 
anbieten, die sich großer 
Beliebtheit erfreuen. 
Darüber hinaus haben 
wir seit der Eröffnung 
des meine Insel Ladens 
im Mai 2011 einige Pro-
dukte, die aus unserem 
Sortiment heute nicht mehr wegzudenken 
sind – beispielsweise die Produkte von Vi-
taJuwel®. 

Edelsteinwasser - Edles Wasser
Die Wirkung von Edelsteinwasser wurde 
schon vor 1000 Jahren dokumentiert und 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 
VitaJuwel®-Edelsteinwasser überzeugt 
vor allem durch das geschmackliche Erle-
ben, ob mild oder würzig, weich oder per-
lend, je nach Edelsteinmischung erfährt je-
der feine Gaumen die Unterschiedlichkeit 
der Edelsteine.

Durch die verschiedensten Mischungen 
- von der Wellness Grundmischung (Ro-
senquarz – Amethyst – Bergkristall), über 
Harmonie (Rosenquarz) und Innere Rein-
heit (Aquamarin – Bergkristall) bis hin zur 
Kids-Mischung (Roter Jaspis – Sodalith – 
Orangencalcit Achat (braun) – Aventurin 
Quarz) - erleben Sie Ihre eigenen individu-
ellen Wellness-Momente.

Neben den Edelsteinstä-
ben haben wir auch die 
eleganten 1,5l-Karaffen, 
harmonisch in Form und 
Größe, sowie passende 
Deckel und Bügelkett-
chen im Sortiment. So 
ist ein sicherer Halt des 
VitaJuwel® gewährleitet 
und das Wasser bleibt 
hygienisch einwandfrei.
Stellen Sie den VitaJu-
wel® in die Karaffe und 
bereits nach kurzer Zeit 
ist das vitalisierte Edel-
steinwasser ein erstaun-
liches Rezept für Ihr 
persönliches Wohlemp-
finden.
Ein VitaJuwel®-Starter-

Paket (Karaffe, Deckel, Bügelkettchen und 
die Wellnessgrundmischung) ist bereits ab 
110,00 € erhältlich.

Doch lieber Sekt als Selters? Dann haben 
wir auch hier das Richtige für Sie - den ex-
quisiten meine Insel-Sekt aus dem Traditi-
onshaus Geldermann. Er wird hochwertig 
und schonend hergestellt und verarbeitet. 
Der ideale Sekt für die besonderen Mo-
mente des Lebens – ein trockener Sekt 
der Spitzenklasse. Erhältlich in der 0,75l-
Flasche für nur 8,99 €.

Sekt oder Selters - „Zum Wohle“

Nachhaltigkeit im Tourismus ist ein seit 
einigen Jahren immer bedeutenderes The-
ma. Immer mehr Gäste achten bei 
der Urlaubsentscheidung dar-
auf und auch in immer mehr 
Tourismusorten nähert 
man sich diesem Thema, 
oft auf ganz unterschiedli-
chem Wege. Oftmals sind 
es diese unterschiedlichen 
Wege, die es schwierig 
machen, nachhaltige Be-
mühungen richtig einzuschät-
zen.
Daher hat sich 2014 das Netzwerk 
Green Destination aus mehreren interna-
tional und unabhängigen Initiativen gebil-
det, welches nunmehr erstmals die Glo-

bal Top 100 der weltweit nachhaltigsten 
Tourismusorte veröffentlicht hat. Nicht 

nur unter den Top 100, sondern 
gemäß der Auswertung als Nr. 

14 weltweit und gleichzeitig 
nachhaltigster deutscher 
Tourismusort wurde dabei 
Norderney ausgezeich-
net. Nur zwei weitere 
deutsche Tourismusorte 
schafften es überhaupt 

unter die Top 100 – ein 
unglaublicher Erfolg, der auf 

die seit Jahren kontinuierliche 
Arbeit der Stadt, ihrer Tochtergesell-

schaften sowie vielen weiteren Leistungs-
trägern wie z. B.  dem Nationalparkhaus 
oder auch dem NLWKN gründet.

Grüne Insel Norderney

SU
STAINABLE

D E S T I N AT I O

N S

2014
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Gäste fragen - wir antworten
Wo finde ich die Bibliothek und kann ich mir dort etwas ausleihen? 

Das Conversationshaus bietet nicht nur mit seiner einladenden Orangerie oder dem ge-
mütlichen Leeseraum einen Platz zum Verweilen. Im rechten Flügel erwartet Sie ein ganz 
besonderes Highlight des Gebäudes, welches Sie sich nicht entgehen lassen sollten. Die 
Bibliothek erstrahlt in dem historischen Ambiente des Hauses mit zeitgemäßer Eleganz 
und Stilsicherheit. Lassen Sie sich beim Schmökern in einer der vielen Lektüren vom All-
tagsstress entführen. Oder nehmen Sie sich das gewünschte Buch, eine interessante Zeit-
schrift oder eine DVD aus dem reichhaltigen Angebot gegen einen geringen Unkosten-
beitrag einfach mit in Ihr Urlaubsquartier. Gegen Vorlage Ihres Personalausweises sowie 
der NorderneyCard können Sie sich all dies und seit Neustem auch interaktive Spiele für 
diverse portable Spielekonsolen ausleihen. Übrigens – online lässt sich bereits von zuhau-
se einsehen, welche Werke in der Bibliothek zur Verfügung stehen. Rufen Sie auf unserer 
Internetseite www.norderney.de die Online-Bibliothek auf und reservieren Sie sich Ihre 
Urlaubslektüre schon vorab. 

Was ist „meine Insel - Der Laden“ und wo finde ich ihn?

Unseren Souvenirshop für wahre Norderney-Fans und solche, die es werden wollen, fin-
den Sie vor Ort im Eingangsbereich des Conversationshauses am Kurplatz. Sollten Sie be-
reits in Ihrer Heimat Sehnsucht nach Ihrer Insel verspüren, können Sie sich über unseren 
Onlineshop unter shop.norderney.de bequem das Norderney-Feeling nach Hause holen. 
In unserem vielfältigen Sortiment finden Sie garantiert das passende Erinnerungsstück, 
das Ihre Liebe zu Norderney ausdrückt. Neben typischen Souvenirs, wie Aufklebern, 
Schlüsselanhängern oder Postkarten, finden Sie im „meine Insel – Der Laden“ auch hoch-
wertige Bekleidung, ausgezeichnete Sauna-Handtücher, handgefertigte Seifen,  exklusiven 
Schmuck oder dekorative Wohnaccessoires. Auch der geliebte Vierbeiner kommt hier 
nicht zu kurz: Napf, Halsband, Schietbüdelhalter und Frisbee lassen das Hundeherz höher 
schlagen! So kann auch Ihr Haustier deutlich machen: „Mein Lieblingsplatz ist Norder-
ney!“ Die Mitarbeiterinnen freuen sich bereits auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne.

Wo und wie kann ich Eintrittskarten für Kinovorstellungen erhalten?

Kinovorführungen werden in unserem historischen Kurtheater mit eindrucksvoller Atmo-
sphäre veranstaltet. Mit der 2013 durchgeführten Digitalisierung des Kurtheaters gingen 
zahlreiche technische Vorteile einher. Neben der Teilnahme an Bundesstarts der aktuells-
ten Filme sind seitdem auch 3D-Filmvorstellungen im Kino möglich. Die Besucher können 
sich sowohl über die verbesserte Tonqualität als auch über brillante Bildtechnik freuen. Für 
die hochkarätigen Vorstellungen erhalten Sie die Eintrittskarten im Vorverkauf bereits in 
unserer Tourist-Information im Conversationshaus am Kurplatz. Für spontan Gebliebene 
gibt es Kinokarten natürlich auch vor Ort an der Abendkasse des Kurtheaters. Ab einer 
halben Stunde vor Vorstellungsbeginn können Sie dort Tickets erwerben. Ein frühes Er-
scheinen sichert den Lieblingsplatz: Für Kinovorführungen gilt nämlich freie Sitzplatzwahl. 
Sowohl im Vorverkauf, als auch an der Abendkasse kommen Sie gegen Vorlage Ihrer 
NorderneyCard in den Genuss des ermäßigten Eintrittspreises. Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Eintauchen in die Kinowelt!

Entdecken Sie das Meer in diesem außergewöhnlichen Thalasso-Treatment, das Sie nur 
exklusiv bei uns im bade:haus erleben können. Sie genießen ein erfrischendes Peeling 
mit einer feinen Komposition aus Meersalzen und Algen. Sanft wird die Haut geglättet 
und geschützt. Anschließend entspannen Sie bei einer wohltuenden Massage mit warmen 
Sandstempeln und einem intensiv pflegenden Öl, das Ihnen ein Gefühl von Leichtigkeit 
verleiht - wie ein schwereloses Bad im Meer. Geeignet für alle Hauttypen.
Freuen Sie sich auf 60 Minuten Entspannung für 98,00 €.

Duft nach Meer

Im Winter kann es schon mal grau und kalt sein. Genau richtig, um es sich auf Norderney 
gemütlich zu machen. Wo könnte das besser gehen als am Kamin mit Inselblick.
Wir stellen Ihnen acht Orte vor, an denen Sie es sich so richtig gemütlich machen können. 
Ob mit Tee oder Buch, das liegt ganz bei Ihnen. 
1.	 In der Weissen Düne knistert es in charmant-rustikalem Ambiente gemütlich. Genießen 
	 Sie Dünenblick am einladenden Feuer und eine bemerkenswerte Küchenleistung.
2.	Mehr Stil könnte ein Leseraum kaum haben: Außergewöhnlich, beeindruckend und für 
	 sich steht der Leseraum im Conversationshaus, den Sie als Leistung der Norderney- 
	 Card täglich kostenfrei nutzen können. An kalten Wintertagen können Sie es sich
	 kuschlig am Kamin machen und in aller Ruhe Ihre Lieblings-Zeitung durchblättern.
3.	Der holzige Geruch, der Blick auf das Meer, der entspannte Service: Sichern Sie sich einen 
	 der begehrten Plätze im neuen Anbau im Surfcafe. 
4.	 Im bade:haus norderney macht sich Wäme  
	 in all ihren Abstufungen breit. Die Wärme von  
	 Meerwasserbädern und Saunen gepaart mit  
	 flackernden Flammen erwärmt Herz und See- 
	 le.
5.	An der Milchbar - ein besonders gefragter Ort  
	 auf Norderney - darf es natürlich auch nicht an  
	 einem loderndem Feuer fehlen.
6.	 In der Treibgutbar im Thalasso-Hotel ge- 
	 nießen Sie stilvoll-maritime Bar-Atmosphä- 
	 re. Ein bespielbarer Flügel sowie die warmen Flammen im Kamin sorgen für eleganten 
	 Charme und schaffen eine entspannte Atmosphäre.
7.	 Im Seesteg genießen Sie einen spektakulären Blick auf die Nordsee bei hausgebacke- 
	 nem Kuchen in der exklusiven Kamin-Lounge.
8.	Am Café am Kamin können Sie es sich mit einem heißen Tee am wohlig warmen Kamin 
	 gemütlich machen.

Wohlig warm - die 8 schönsten
Inselorte am Kamin

Schon Johann Wolfgang von Goethe erkannte: „Die niederdeutsche Sprache spricht noch 
geradezu und sagt, was sie meint. Entbehrt sie der Übung in der Abstraktion, so hat sie 
dafür sinnliche Sicherheit, die nicht zweifelt an dem, was die Augen sehen und die Hände 
fassen.“ Und auch Gottfried Ephraim Lessing gab zu: „Erst im Lande der Niederdeutschen 
habe ich den ganzen Umfang der deutschen Muttersprache begriffen.“

Natürlich gibt es auch in der nieder- bzw. plattdeutschen Sprache viele Redewendungen, 
die sich mit dem Wohlergehen der Menschen beschäftigt. Einige der schönsten und nicht 
unbedingt bekanntesten haben wir für Sie zusammengestellt. Viel Spaß beim Lesen und 
natürlich auch beim Anwenden ;)

Rieke Lü Kinner un arme Lü Kalver komen gau an de Mann.
Kinder aus reichem Hause und Kälber armer Leute sind schnell vergeben.

Anner Lü sünd ook Lü.
Meide Vorurteile.

Man mutt de Düvel ok’n maal wat anbeden, dat he een neet bitt.
Man muss auch unangenehmen Menschen ein gutes Wort geben, damit sie einem nicht 
schaden.

De Hund blifft vör de Steert.
Es gibt Dinge, die kann man nicht ändern.

Elk siens, denn kriggt de Düvel nix.
Wer mehr nimmt, als ihm gehört, gibt sich dem Teufel hin.

Plattdeutsches Wohl und Wehe

Z um  W o h l e  d e s  G a s t e s . . .
… und der Insel Norderney ist unser tägliches Bestreben. In unserer aktuellen Ausgabe 
möchten wir daher vieles vorstellen, was einem Aufenthalt auf Norderney das Sahnehäub-
chen aufsetzen kann.
Da sind das bade:haus, Veranstaltungs-Highlights, eine entspannte Zeit in der Spielbank 
und die Nachhaltigkeit ebenso zu nennen wie unsere Inserenten: Ausgewählte Hotels und 
Ferienwohnungen, eine Segway-Tour über die Insel oder das passende Insel-Souvenir – 
alles soll Ihrem Wohle dienen!
Lassen Sie es einfach zu, gönnen Sie sich ein kleines oder auch etwas größeres „Stück“ 
Norderney!
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Wohl sein! Viel besser als ein Aperitif
Als einziger Urlaubsort in Deutschland 
bietet Norderney seinen Gästen ein eigen-
finanziertes Kurorchester. Seit nunmehr 
35 Jahren begeistert das Warschauer 
Symphonie Orchester mit Klassikkonzer-
ten der Extraklasse. 
Aber nicht nur das große Orchester fin-
det zahlreiche Fans unter unseren Gästen, 
auch die Kurmusik, die im Frühjahr und 
Herbst unseren Klassiksommer umrahmt, 
erfährt immer größeren Zuspruch und 
immer häufiger wird nachgefragt, „ob 
die noch mal wieder kommen.“ In der 
Tat: Alle Kurmusikkapellen, die wir im 
Frühjahr 2015 auf Norderney begrüßen 
dürfen, sind auf Norderney bekannt und 
haben sich in den letzten Jahren bewährt. 
Auf wen Sie sich im Frühjahr 2015 wieder 
freuen dürfen, haben wir Ihnen gerne zu-
sammengestellt.

Moonlight Orchestra
30. März bis 10. April
Exklusive Tanz- und Unterhaltungsmusik 
verspricht das Quartett des „Moonlight-
Orchestra“ aus Erfurt. Durch die etwas 

ungewöhnliche Besetzung von Violine 
und Trompete - kombiniert mit Gesang, 
Klavier und Bass - begeistert die Band das 
Publikum mit einem breit gefächertem Re-
pertoire von Grönemeyer bis hin zu Musi-
cal- und Filmmelodien, Schlagern, Jazz und 
Popmusik. Nähere Informationen sind 
möglich auf www.moonlight-orchestra.de

Jazz³
13. April bis 2. Mai
Die Kölner Matthias Strucken, Robert 
Landfermann und Jan Schneider stehen 
für swingende Liebeserklärungen und 
verzaubern mit der minimalistischen 
Entrücktheit der Jazz- und Swingmu-
sik. Mit den immerneuen Klassikern 
wie „Fly me to the moon“ oder „Don’t 
know why“ überzeugen die drei Be-
rufsmusiker immer wieder auf’s Neue – 
www.jazz-hoch-drei.de

Die Tanzagenten
5. Mai bis 31. Mai
Im Dienste erstklassiger Unterhaltung ste-
hen seit 2011 die Tanzagenten aus dem 

thüringischen Dröbischau. In der Stück-
auswahl verbinden sich in idealer Weise 
Klassik, traditionelle Ballmusik, Jazz, Rock 
und Pop zu einer reichhaltigen Mischung, 
welche keinen Geschmack unbefriedigt 
lässt. Zeitlosigkeit und Aktualität sind da-
bei kein Widerspruch, sondern spiegeln 
die Gewohnheiten der geschätzten Zuhö-
rer wider, welche bei der Zusammenstel-
lung verschiedener Programme als Leitli-
nie fungieren – www.tanzagenten.de

Casanova Society Orchestra
2. Juni bis 14. Juni
Das Casanova Society Orchestra aus Ber-
lin bedient sich einer ungewöhnlich brei-
ten Palette an Top-Hits aus den Jahren von 
1910 bis 1940. Hierbei garantieren origi-
nale Arrangements weltbekannter Kom-
ponisten und Arrangeure dieser Zeit den 
authentischen Klang der großen Tanzor-

chester. Schlager aus Operetten und Ton-
filmen gehören ebenso dazu wie Jazz- und 
Swingnummern oder lateinamerikanische 
Rhythmen - www.casanova-berlin.de

Ocean‘s 3
22. Juni bis 29. Juni
Die drei herausragenden Musiker der 
Jazz- und Unterhaltungsszene kommen 
aus Bremen und begeistern mit einem Re-
pertoire von Roy Orbison bis Elvis Presley 
und Frank Sinatra. Weitere Informationen 
wie auch die aktuelle CD „Swingin‘ Enter-
tainment gibt es auf www.oceans3.de

Bei allen Gruppen lohnt sich definitiv ein 
Besuch der Konzerte. Gönnen Sie sich be-
schwingte Unterhaltung auf ganz hohem 
Niveau. Die Konzerte finden entweder 
in der Konzertmuschel auf dem Kurplatz 
oder aber im Conversationshaus statt. 

Immer wieder erreichen uns Urlaubsberich-
te unserer Gäste. Ob von nah oder fern, ob 
sommers oder winters - es ist immer neu 
und anders. Andreas Maurer, Autor aus der 
Schweiz, war vor gut einem Jahr auf Norder-
ney und hat uns seinen Reisebericht zur Ver-
fügung gestellt:

Merkwürdig melodisch schon der Name 
der Insel: Nor-der-ney. Wie das Wiegen 
und Wogen der Wellen, als die Fähre 
übersetzt – weg vom Festland mit seinem 
tagtäglichen Irrsinn, der zuletzt tatsächlich 
alltäglich erschien, sei’s die Bombendro-
hung, derentwegen der Zug umgeleitet 
wurde, oder das Schulmädchen im Abteil 
nebenan, das fröhlich Zoten riss wie «Da 
waren also ein Deutscher, ein Russe und 
ein Türke …». Weit weg fühlt sich das alles 
an.
Willkommen auf Norderney. Zweitgröß-
te Ostfrieseninsel der Nordsee; mit einer 
Fläche von gerade mal 26 Quadratkilo-
metern und 6000 Einwohnern. Ungleich 
zahlreicher indes die Vierbeiner, von den 
Karnickeln, die sich (gegen 30‘000 an der 
Zahl) zu einer wahren Plage ausbreiten 
können, bis hin zu den Hunden, für die es 
sogar einen Hundestrand gibt. Und ganz 
abgesehen von der Statistik: Überwachsen 
von Naturschutzgebieten und vom «Welt-
naturerbe Wattenmeer» umspült, wird 
das karge Eiland nach wie vor durch die 
Natur beherrscht. Ungeachtet des Touris-
mus als lebenswichtigster Einnahmequel-
le. Sodass es einem spätestens beim An-
blick der schwerelos über die Brandung 
hinweggleitenden Vögel im Wind, ewig 
tosend-stossend, klar wird: Hier gelten an-

dere Gesetze, Naturgesetze. Weniger die 
Zeit als vielmehr die Gezeiten – das Kom-
men und Gehen, Entstehen und Vergehen.
Entstanden ist zum Beispiel Ende des 18. 
Jahrhunderts entlang des weissen San-
des an Norderneys Westküste eines der 
ersten See(heil)bäder Deutschlands. Eine 
geradezu mondäne friesische Riviera en 

miniature, deren Geschichte das Bade-
museum des Örtchens nacherzählt – und 
deren einstiger Glanz längst vergangen ist. 
Vieles ist vergammelt, verschandelt, ver-
schwunden. Doch seit der Kommunalisie-
rung des «Staatsbads» vor gut zehn Jahren 
hat sich Norderney einer selbstverschrie-
benen Verjüngungskur unterzogen. Mit 
der Renovierung historischer Prachtbau-
ten wie des Bade- und des Conversations-
hauses, mit neuen Pächtern und frischen 
Ideen, ob Bioprodukte, Hochglanzmaga-
zin oder Facebook-PR-Aktion. Und mö-
gen da manche Norderneyer noch so die 

Von einem Schweizer auf Norderney
Nase rümpfen wie über faulen Fisch: Ihre 
Insel wird nun im Sommer wieder über-
flutet von Hipsters und Singles, Frauenke-
gelklubs und Männerriegen, die’s knallen 
lassen wollen. Ein bisschen Ballermann halt 
– oder eher Ballermännchen, schliesslich 
heißt der «place to be» brav Milchbar.
Eines allerdings ist und bleibt – natürlich – 
wie es immer war: Die besondere, schrof-
fe Schönheit Norderneys kommt erst zum 
Vorschein, sobald der Besucherstrom ver-

ebbt. Im Winterhalbjahr nämlich, wenn 
die Wolkendecke («Zeitweise kann Regen 
fallen», wie allmorgendlich in der Lokal-
zeitung zu lesen ist) stürmisch hin- und 
her- und aufgerissen wird; wenn das viel-
zitierte anregende «Reizklima» seine volle 
Wirkung entfaltet; wenn vor den Wegta-
feln, die den Kalorienverbrauch anzeigen, 
höchstens kichernde Seniorinnen stehen 
– wenn einem überhaupt bloss vereinzelte 
vermummte Gestalten windschief entge-
genstapfen. Nirgends geschieht dann die 
Entschleunigung schneller.
Wer kennt sie nicht, die Ostfriesenwitze 

über jene Sonderlinge, die sich abends mit 
«Moin Moin» grüßen? Kein Witz: Unver-
sehens wird man selber vom sonderbaren 
Lebensgefühl der Insulaner erfasst. Vom 
tändelnden Rhythmus der Hollandfahrrä-
der etwa, mit denen man je nach Wind-
richtung die Dünen hinaufsaust oder hin-
abstrampelt, aber auch von der Relativität 
der Dinge … «Sehen Sie dort drüben», 
sagt grinsend der Taxifahrer, der uns ein-
mal in den unbewohnten Ostteil der Insel 
bringt, «der höchste Punkt Frieslands – 
unser Zweitausender! 2400 Millimeter!» 
Unentwegt, gerade außerhalb der Saison 
bei reduziertem Busfahrplan, kutschieren 
die Touristen nebst den Stahlrössern in 
Taxis umher. Vorbei an Backsteinhäusern, 
an weidendem Vieh und Männern, die ihre 
Waren in Handkarren zum Hafen schaf-
fen. Plötzlich spurt vor uns haarscharf ein 
Kleinlaster ein – «HK 1», erklärt der Fah-
rer, «HK für Hohlkopf.» (Dessen Bruder 
übrigens sei HK 2.) Und wenig später ist 
man angekommen am Ende der Straße. 
«Einsamer geht nicht.»
Tatsächlich nähert man sich von hier aus 
nur noch sich selbst. Hinter Wäldchen und 
Marschen, mitten durch eine surreale, in 
eisiges Licht getauchte Dünenlandschaft, 
weiter und weiter, bis sich der muschelbe-
säte Strand auftut – da steht man letztlich. 
Und man blickt, jenseits des manchmal zu 
Fuss überquerbaren Watts, auf die Wind-
stromräder am Horizont, sich langsam 
lautlos drehend. Was man hört? Nicht 
mehr den Wind, den fortwährenden 
Wind, der inzwischen den letzten Gedan-
kenfetzen weggeweht hat, sondern, wie 
einem dämmert, den eigenen Atem.
Ja, so pathetisch es klingt: Winters auf 
Norderney erwacht man zu neuem Le-
ben.
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Zum Wohl von Geist und Seele
Das Kulturprogramm bis Juni 2015
Alle Jahre wieder beginnt das Veranstal-
tungsprogramm mit einem beherzten 
„Sprung ins kalte Wasser“ – mehrere 
hundert Leute versammeln sich am späten 

Vormittag des Neujahrstags am Westbad, 
um gemeinsam die Badesaison zu eröff-
nen. Nur einen Tag später wird es dafür 
umso heißer, „Viva el Tango“ verspricht 
südamerikanische Rhythmen, die in Blut 
und Tanzbein gehen.

Frank Muschalle wird sein Publikum mit 
Blues und Boogie Woogie am 5. März be-
geistern, während es am 5. April mit der 
Kammerphilharmonie Köln ganz klassisch 

wird. Nur vier Tage später ziehen uns die 
Jazzpoeten in Ihren Bann.
Die Landesbühne Niedersachsen Nord 
kommt erstmals am 2. April mit dem 
„Kleinen Horrorladen“ auf die Insel, es 
folgen Aufführungen am 15. April („Ich 

habe Bryan Adams geschreddert“), 15. 
Mai („Wie im Himmel“) sowie am 1. Juni 
(„Harry und Sally“). Auch das Norderney-
er Laientheater zaubert einen Hauch des 
großen Theaters in unser Kurtheater, die 
Aufführungen (8. und 9. Mai) sind in der 
Regel sehr gut besucht, also bitte rechtzei-

tig die Tickets sichern.
Das mittlerweile 26. Internationale Film-
fest Emden – Norderney findet vom 3. bis 
10. Juni statt und bietet mit freundlicher 
Unterstützung der Spielbank Norder-
ney wieder wunderbare Kurzfilme sowie 
neue, mutige und manchmal auch skurrile 
Streifen aus der Welt des Kinos.
Viele Kabarettisten und Comedians berei-
chern auch in diesem Jahr unser Kulturan-
gebot. Den Anfang macht Fatih Cavikkollu 
am 16. Februar, danach folgen Anka Zink 
(31. März), Uli Masuth (5. April), Felix 

Reuther (4. Mai) sowie Jens Neuntag (15. 
Juni).
Natürlich wird es auch wieder sportlich 
auf Norderney. Beim White Sands Festival 
(22. bis 25. Mai) geben sich die Beach-Vol-
leyballer wie auch die Surf-Elite die Ehre. 
Vom 29. bis 31. Mai folgt dann der 12. Ju-
nior Beach Soccer Cup und das 9. Kempa 
Beachhandball-Turnier sorgt vom 19. bis 
21. Juni wieder für Höchstleistungen nicht 
allein sportlicher Natur.

Für alle eintrittspflichtigen Veranstaltun-
gen besteht die Möglichkeit, Tickets be-
reits im Vorfeld zu kaufen. Dieses ist am 
einfachsten unter www.norderney.de 
möglich, im Menüpunkt „Veranstaltun-
gen“. Natürlich erhalten Sie die Tickets 
auch in unserer Tourist-Information sowie 
an der Abendkasse.

Die Warschauer Sinfoniker sind vom 14. 
Juli bis zum 28. August 2015 erneut auf 
Norderney.
Auch in diesem Sommer dürfen wir uns 
wieder an der fantastischen Musik des 
Warschauer Sinfonie-Orchesters erfreu-
en. Dabei wird es neben den fast täglichen 
Kurkonzerten auch wieder zahlreiche be-
sondere Veranstaltungen geben wie der 
Auftritt bei der Summertime@Norderney 
(29.07.) oder der OLB-Klassik Nacht auf 
dem Kurplatz (21.08.).
Unsere Sinfoniekonzerte werden in die-

sem Jahr im 14tägigen Rhythmus im Haus 
der Insel durchgeführt und durch besonde-
re Themenabende (z.B. Big-Band-Sound, 
Musical-Melodien oder Filmmusiken) an 
besonderen Aufführungsorten (z.B. Kur-
theater) ergänzt.
Der Klassik-Sommer 2015 verspricht also 
ein ganz besonderer Höhepunkt  des Ver-
anstaltungsprogrammes in diesem Jahr zu 
werden, zumal ein Gala-Konzert mit Eva 
Lind (Sopran) und Johannes Groß (Te-
nor), begleitet vom Warschauer Sympho-
nieorchester, am 05. August stattfindet!

Klassik-Sommer 2015 mit
neuen Akzenten

Als Exclusivpartner von THALGO schenkt 
Ihnen das bade:haus nordnerney als größ-
tes Thalassohaus Deutschlands auf 8000 
qm Leben aus dem Meer. Mit über 50 Jah-
ren Erfahrung in der Thalassotherapie ist 
THALGO spezialisiert auf wohltuende An-
wendungen mit der Kraft des Meeres, die 
vitalisieren, straffen, entspannen und die 
natürliche Schönheit der Haut zum Vor-
schein bringen. Bereits 1966 entwickelte 
THALGO-Gründer André Bouclet das 
Verfahren zur Mikropulverisierung von 
Algen, wodurch diese ihre volle Wirkung 
entfalten können und vollkommen authen-
tisch für den Menschen sind. Auch mit 
wachsendem Portfolio, der Entwicklung 
von mehr als 50 maritimen Wirkstoff-
komplexen und internationalem Erfolg 
besinnt sich THALGO stets auf die essen-
tiellen Werte der Marke: die Leidenschaft 
für das Meer.

Ein Geschenk des Meeres

2. April: Der kleine Horrorladen

31. März: Anka Zink

5. April: Uli Masuth



Seite 6

M
EI

N
E 

IN
SE

L 
A

K
TU

EL
L

Revision für Ihr Wohlergehen
Man nehme ca. 200.000€, zahlreiche 
Handwerker, Unmengen an Material und 
schon hat man einen Cocktail, der es in 
sich hat – die Renovierung im bade:haus.
1,4 Millionen Liter Meerwasser, die aus 
den Becken abgelassen wurden, um diese 
zu entsäuern und defekte Fliesen austau-
schen zu können, ließen ganz neue Ein-
drücke vom bade:haus zu. Umfangreiche 
Bauarbeiten und Wartungsarbeiten im ge-
samten Haus – vom Keller bis zur Feuer-
ebene – lassen das bade:haus in neuem 
Glanz erscheinen.

Um der gestiegenen Nachfrage der zahl-
reichen und immer wiederkehrenden 
Gäste Rechnung zu tragen, aber auch als 
neues Highlight für Saunaliebhaber wurde 
eine neue 35 qm große 90 Grad Sauna 
gebaut. Die jetzige 90 Grad Sauna wurde 
zu einer 100 Grad Sauna umfunktioniert. 
Somit bietet das bade:haus von 55 – 100 
Grad jedem Saunagänger Abwechslung 
und Entspannung. Aber nicht nur für die 
Gäste mit Vorliebe zum Schwitzen wur-
den Neuerungen geschaffen. Für alle Be-
sucher gibt es wohltuende Ruhezonen, 
wie Entspannungsliegen im Wasser oder 
Hängeliegen in den Schweigeräumen. 
„Im Jahr 2015 feiert das bade:haus sein 
10-jähriges Jubiläum. Natürlich wird das 
gebührend gefeiert und als Dankeschön 
wird es jeden Monat ein bade:haus- Spe-
cial geben.“ freut sich Eike Rass (Leiter 
bade:haus). Die Gäste können sich  freu-
en auf Themenspecials, Rabatte und vieles 
mehr.

Alle Specials finden Sie zeitnah auf unserer 
Homepage www.badehaus-norderney.de 

und auf www.facebook.com/Badehaus-
Norderney

Seit mehr als 30 Jahren befindet sich die 
Spielbank Norderney im exklusiven, frisch 
renovierten Kurhaus der Nordseeinsel 
mitten im Zentrum und bietet ihren Gäs-
ten eine Spielatmosphäre der Extraklas-
se. Großzügige hohe Räumlichkeiten mit 
durch Lichtbändern in Szene gesetzten 
deckenhohen halbrunden Fenstern ver-
mitteln ein großzügiges, weiträumiges 
Ambiente.
Das Spielangebot umfasst 84 Slotma-
chines, verschiedene Jackpots und eine 
moderne Multi-Roulette-Anlage, die dem 
„echten“ Roulette nachempfunden ist.
Was Sie sicherlich so nicht wussten: Bei 
einer konzessionierten Spielbank geht gar 
nichts ohne eine ständige staatliche Kon- 
trolle. So werden zum Beispiel Gewinn-
quoten und -ausschüttungen vom Nie-
dersächsischen Finanzministerium vor-
gegeben und müssen von der Spielbank 
garantiert werden. Im Durchschnitt aller 
verschiedenen Automatenspiele beträgt 
die Auszahlungsquote zwischen 92% und 
97% der Spieleinsätze. Die ordnungsmäßi-
ge Funktion der Spielautomaten wird lau-
fend kontrolliert und sichergestellt.
Weiterhin wird ein großes Augenmerk 
auf das Thema „Spielsucht“ gelegt. Es sind 
sämtliche Mitarbeiter der Spielbank ge-
schult worden, um Anzeichen frühzeitig 
zu erkennen.
Neben der Gewinnmöglichkeit soll der 
Spielbankbesuch in erster Linie eine Frei-

zeitgestaltung mit hohem Unterhaltungs-
wert sein. Die Mitarbeiter der Spielbank 
sind stets bestrebt, den Aufenthalt so an-
genehm wie möglich zu gestalten. So gibt 
es für die Besucher beispielsweise kosten-
frei alkoholfreie Getränke.
Die Spielbank Norderney lädt Sie herzlich 
ein, um eine unterhaltsame Zeit mit einer 
Portion Nervenkitzel zu erleben. 

Geben Sie Ihrem Glück eine Chance
N O R D E R N E Y - ein Lebensgefühl, das 
Sie und wir tief in uns tragen.

Eine gepflegte Fan-Kultur fördert den 
Spaß und Zusammenhalt aller Beteiligten, 
so auch der im April 2014 gegründete 
FanClub Norderney. Bereits 150 Mitglie-
der genießen Monat für Monat die Vortei-
le des Norderneyer FanClubs.
Die Mitglieder sind mit Leib und Seele 
Norderney-Fan, verspüren dieses Gefühl, 
diese Gewissheit, diese unantastbare Ver-
bundenheit: Sie tragen die Insel in ihrem 
Herzen.
Mit dem FanClub haben wir eine Plattform 
für alle geschaffen, für die Norderney ein-
zigartig ist. Ein magischer Ort. Ganz und 
gar nicht alltäglich.
Werden auch Sie Mitglied und erhalten 
Ihre personalisierte FanClub Karte. Der 
eingebaute Chip macht es möglich, dass 
sich Ihre Karte auch als NorderneyCard 
nutzen lässt.
Profitieren Sie von den aktuellen FanClub-
Angeboten – Monat für Monat neu. Las-
sen Sie sich vom FanClub überraschen. 
Denn wer beim FanClub Norderney Mit-
glied wird, der bekennt sich nicht nur zur 
Insel, sondern ist auch ein ganz besonde-
rer Gast - Ihr Wohl liegt uns am Herzen.

So werden Sie Mitglied

3	 Senden Sie uns das Anmelde- 
	 formular unterschrieben zu  
	 oder geben Sie es in der Tou- 
	 rist-Information ab

3	 Überweisen Sie den Jahres- 
	 beitrag von 33,- € auf unser  
	 Konto

3	 Schicken Sie uns ein Foto für  
	 Ihre individuelle Norderney  
	 Card

3	 Freuen Sie sich auf Post von  
	 uns und den Beginn einer in- 
	 sel-charmanten FanClub-Mit- 
	 gliedschaft

FanClub
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Immer das Wohl des Gastes im Auge...
… hierfür haben Laura Puddu und Oli-
ver Müller im Laufe ihrer Ausbildungszeit 
zum Kaufmann für Tourismus und Freizeit 
(m/w) in der Staatsbad Norderney GmbH 
ein gutes Gespür entwickelt. Beide haben 
während ihrer Berufsausbildung großes 
Engagement gezeigt und ihre Abschluss-
prüfung mit gutem Erfolg abgelegt – hier-
zu nochmals herzlichen Glückwunsch!
Laura Puddu und Oliver Müller haben 
sich mit ihrer Ausbildung nun ein solides 
Fundament für ihr weiteres Berufsleben 
geschaffen. Wir freuen uns, dass wir bei-
de direkt im Anschluss an die Ausbildung 
in ein Anstellungsverhältnis übernehmen 
konnten. So konnten wir zwei gute Fach-
kräfte an uns binden und sie selber kön-
nen Berufserfahrung sammeln, sich wei-
ter qualifizieren und beruflich etablieren. 
Beide treffen Sie in unserer Touristinfor-
mation im Conversationshaus an, wo sie 
unseren Gästen mit Information, Rat und 

26. Internationales Filmfest
Emden - Norderney 03.-10. Juni 2015
Bereits zum 17. Mal beteiligt sich Norder-
ney am Internationalen Filmfest Emden 
– Norderney. In diesem Jahr ist geplant, 
neben dem Sonderpreis „Ein Schreibtisch 
am Meer“ (gesponsert durch die Brune 
Company) auch einen speziellen Filmpreis  
der Insel Norderney zu vergeben. Eine 
namhafte Jury wird diesen Sonderpreis an 
eine(n) Filmschaffende(n) vergeben, der/ 
die sich um das Thema Integration von 
verschiedenen Kulturen oder Religionen 
verdient gemacht hat.
Beide Preise sollen in einer Gala-Veran-
staltung im Norderneyer Kurtheater ver-
geben werden. Der Termin in diesem Jahr 
wird der 6. Juni 2015 um 12.00 Uhr sein.
Während der Filmfestwoche werden auf 
Norderney wieder eine Vielzahl von neu-

en internationalen Filmen zu sehen sein. 
Zudem werden interessante Gäste aus 
dem Filmbusiness erwartet. Das Besonde-
re an Norderney ist dabei, dass man diese 
Filmschaffenden hautnah, z.B. im Kurthea-
ter, erleben kann.
Neu in diesem Jahr ist auch, dass es nun 
einen eigenen Hauptsponsor für unsere 
Filmfestinsel geben wird, und das ist die 
Spielbank Norderney. Wir freuen uns auf 
eine langjährige Kooperation.
Schon fast traditionell wird die Filmfestwo-
che auf Norderney bereits am Vorabend 
(2. Juni) mit dem Siegerfilm aus dem Vor-
jahr eröffnet – und dies wird der Sensa-
tionserfolg „Monsieur Claude und seine 
Töchter“ sein. Dieser Film feierte seine 
Deutschlandpremiere auf Norderney.

Green-IT auf Norderney
Die Staatsbad Norderney GmbH setzt auf 
„Green IT“. 
Unter Green 
IT versteht 
man Bestre-
bungen, die 
Nutzung von 
Informations- und Kommunikationstech-
nologie umwelt- und ressourcenschonend 
zu gestalten. Dies beinhaltet die Optimie-
rung des Ressourcenverbrauchs. „Grün“ 
bezeichnet in diesem Zusammenhang die 
Veränderungen an den IT-Anlagen selbst, 
die zu einem energieeffizienteren Betrieb 
des IT-Systems führen. Bereits vor einigen 
Jahren fällte die Geschäftsführung den Be-
schluss, in die Konsolidierung der IT-Infra-
struktur zu investieren.
In der IT-Abteilung wurde daraufhin im 
Jahre 2009 mit der Zielsetzung, sowohl 
klimafreundlich als auch kosteneffizient in 
die Zukunft zu gehen, eine virtualisierte 
Umgebung implementiert, in welche die 
herkömmlichen Hardware-Server einge-

fügt wurden. 
Der Ersatz der ursprünglichen Hardware-
Server er-
brachte den 
Vorteil, dass 
sich der Energiebedarf um ca. 70 % ge-
senkt hat. Dies ist ein wesentlicher Beitrag 
zum Klimaschutz und zur Verbesserung 
der CO2-Bilanz. Als positiver Nebeneffekt 
sei die Minimierung der Energiekosten um 
ebenfalls ca. 70 % genannt.
Des weiteren wurden Teilbereiche der 
serverbasierten Online-Buchungspro-

gramme, z. B. der Zimmervermittlung 
und der Bibliothek Norderney, sowie der 
gesamte E-Mailverkehr auf klimaneutrale 
Webserver outgesourced.
Die Staatsbad Norderney GmbH bezieht 
ihren Strom von den Stadtwerken Norder-
ney. Dieser hundertprozentige Ökostrom, 
„NEYSTROM-NATUR“, aus erneuerba-
ren Energien wird mit Hilfe von Wasser-, 
Wind- und Sonnenenergie gewonnen.
Die Staatsbad Norderney GmbH leistet 
somit einen entscheidenen Beitrag zur 
Energieeinsparung und Verminderung der 
CO2-Emissionswerte. Dies sichert nach-
haltig das gute Klima für unsere Gäste, 
Einwohner und die Region Weltnaturerbe 
Wattenmeer.

Tat gerne zur Verfügung stehen. Ob Sie 
unser neues „Norderney Magazin“ oder 
Veranstaltungstickets erwerben, Ihren 
Kurbeitrag auf die NorderneyCard bu-
chen lassen möchten oder eine ganz indi-
viduelle Beratung wünschen, Frau Puddu 
und Herr Müller freuen sich auf Sie!
Die Berufsausbildung hat in der Staatsbad 
Norderney GmbH einen hohen Stellen-
wert, gerade auch im Hinblick auf den vor-
herrschenden Fachkräftemangel und die 
Nachwuchsförderung. Aus diesem Grun-
de halten wir stets sechs Ausbildungsstel-
len vor. Nach Abschluss der Ausbildung 
bieten wir in der Regel allen Absolventen 
eine Weiterbeschäftigung an und sei es 
erst einmal eine befristete Übernahme, 
ggf. zur Überbrückung bis zum Beginn 
eines sich anschließenden Studiums der 
Tourismuswirtschaft oder bis zur Auf-
nahme einer neuen beruflichen Heraus-
forderung. Mit Stolz erfüllt uns aber auch 
die Tatsache, dass wir schon vielen ehe-
maligen Auszubildenden eine dauerhafte 
berufliche Perspektive und Entwicklungs-
möglichkeit in unserem Unternehmen bie-
ten konnten, bis hin zur Übernahme von 
Führungsaufgaben.
Haben wir eventuell Ihr Interesse und 
Ihre Lust auf einen Ausbildungsplatz 
mit Zukunft geweckt? Dann sollten Sie 
Kontakt mit uns aufnehmen. Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre aussagekräftige Be-
werbung zum Kaufmann für Tourismus 
und Freizeit (m/w) oder Kaufmann für 
Marketingkommunikation (m/w). Nä-
here Auskünfte gerne per Email unter 
extra@norderney.de.

Zum Wohle der Kinder
„Die Zukunft gehöre den Kindern“, heißt 
es immer wieder. Deshalb sollten sie sie 
auch gestalten. Auf Norderney wurde die-
se Maxime bereits 2011 mit dem Amt des 
Kinderkurdirektors (KIKU) ganz praktisch 
mit Leben gefüllt. Ein einzigartiges Amt, 
das viel Freude bereitet, grenzenlose 
Möglichkeiten bietet und die ganze Insel 
begeistert.
Seit August 2014 ist die 11-Jährige Tomke 
stolze Amtsinhaberin. Die junge Kinder-
kurdirektorin hat ein eigenes Büro. Eige-
nes Geld. Und ihren eigenen Kopf voller 
toller Ideen für Kinder und Jugendliche.
Sie überzeugte bereits in den letzten Mo-
naten mit Aktionen wie einem Malwettbe-
werb, über den kleine Künstler die Chance 
bekamen, Konzert-Karten für Adel Tawil 

zu gewinnen, einer großen Kap Hoorn 
Rallye, einem Theater-Tag sowie einer im 
großen Stil angelegten Robben-Malaktion. 
Ihre jüngste Erfolgsstory war das Hexen-
haus-Backen, das in Kooperation mit der 
beliebten Inselloft Bäckerei vielen Kindern 
die Weihnachtszeit versüßt hat. 
Was immer Tomke als nächstes für Kinder 
und Jugendliche auf ihrer Insel plant – es 
wird viel Freude bereiten, Kinderaugen 
strahlen lassen, Norderney bereichern 
und den Urlaub zu etwas ganz Besonde-
rem machen. Vor allem aber macht es 
grenzenlos Spaß: den Kindern, der Kin-
derkurdirektorin, den Eltern, dem Pro-
jektpartner Oldenburgische Landesbank, 
der Kurverwaltung Norderney – einfach 
allen.

Stargast auf dem Filmfest 2014: August Diehl
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Kitesurf Masters 2015
Das Finale steigt 2015 auf Norderney!
Das ist wohl für den ein oder anderen 
nun wirklich ziemlich unglaublich – wenn 
nicht sogar sensationell: Erstmalig findet 
im Sommer 2015 das Finale der Kitesurf 
Masters auf Norderney statt. 
Bei den Kitesurf Masters geht es um nichts 
Geringeres als die höchste Regattaserie 
im Kitesurfen in Deutschland. Vom 21. bis 

zum 23. August wird auf Norderney der 
vierte und finale Tourstopp stattfinden 
und die deutsche Kitesurf-Elite wird in den 
beiden Disziplinen Racing und Freestyle 
um die deutschen Meistertitel kämpfen.
Norderney freut sich auf Drachen am 
strahlend blauen Himmel, die besten Kiter 
Deutschlands, atemberaubenden Sport 
und die Krönung des Deutschen Meisters.

Hoffnungslos verliebt
So könnte man die Geschichte über die 
berufliche und private Entwicklung von Sa-
bine Sykora überschreiben. Die Liebe und 
Sehnsucht der gebürtigen Allgäuerin zur 
Insel hat jetzt schon seit zehn Jahren Be-
stand. Amors Pfeil hat Sabine Sykora bei 
einem Kuraufenthalt getroffen; seitdem 
lässt sie die Insel nicht mehr los. Sie ist vom 
Norden des Landes und vom Meer einfach 
nur begeistert. Und als Sabine Syko-
ra dann im vergangenen Frühsom-
mer unsere Stellenausschreibung 
„Assistenz der bade:haus-Leitung“ 
entdeckte, war dies ihre Chance, 
ihren Traum – zum eigenen Wohle 
– zu verwirklichen. Der Preis dafür 
war groß. Sie ließ ihre Heimat, ihr 
persönliches Umfeld und eine beruf-
liche Karriere im knapp 900 Kilome-
ter entfernten Allgäu zurück. 
Im bade:haus ist Sabine Sykora jetzt 
zusammen mit Gesa von der Osten 
als Assistenz des bade:haus-Leiters, 
Eike Rass, tätig und dort im Wesent-
lichen zuständig für die Betreuung 
sämtlicher Gästeanliegen, die Ab-
wicklung von Verwaltungsaufgaben, 
wie z. B. die Abrechnung mit Kos-
tenträgern und die Buchführung, 
sowie die Pflege der hauseigenen 
Homepage. Wer Sabine Sykora 
begegnet und mit ihr ins Gespräch 

kommt, stellt ganz schnell fest, dass ihr 
Herz für Norderney schlägt. Wir freuen 
uns, sie im Team zu haben!
Zum Abschluss noch ein Zitat der passi-
onierten Bildjournalistin: „Ich mag keine 
Berge, die versperren mir die Sicht beim 
Fotografieren – Berge eignen sich lediglich 
zum Skifahren und Wandern“ – die All-
gäuer mögen es ihr verzeihen. 

Quizrätsel

So früh wie noch nie stehen die Musik-Acts der Summertime@NORDER-
NEY fest. Mit Revolverheld und Rea Garvey sind wir überzeugt, auch 
dieses Mal wieder den Geschmack vieler getroffen zu haben. Natürlich 
dreht sich unser kleines Quiz auch um unser Open-Air-Event am Nordbad. 
Wir möchten dieses Mal gerne von Ihnen wissen:

Welcher Musik-Act spielte noch nie auf der Summertime@NORDERNEY?

A. Adel Tawil
B. Unheilig
C. Nena
D. Deichkind
E. Niedeckens BAP
F. Guildo Horn

Meine Lösung ist:  _____________________________________

Name:    _____________________________________

Postadresse:  _____________________________________

Zu gewinnen gibt es ein großes Insel-Saunatuch!

Auflösung des letzten Rätsels:
Der Bau des Kurtheaters auf Norderney wurde 1893 auf Betreiben des 
Hoteliers Gustav Weidemann (Schuchardts Hotel, heute: Inselhotel König) 
begonnen. Ausnahmslos richtige Einsendungen erreichten uns, über ein 
Insel-Saunatuch freuen darf sich Alexandra Dröge aus Dortmund.
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